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Die Wanderungen über die, Grenzen der Länder 

des Bundesgebietes im 2, Vierteljahr , 

Das 2c Vierteljahr 1952 brachte gegenüber dem 1= Quartal eine deut- 
liche Zunahme_der Wanderungsbewegungen, In der Zeit vom 1» April 
Bis 307"Juni 1952"wurden im~Bun5esgeBiet über 306 400 Zuzüge über 
die Grenzen, der Länder-, also rund 59 300 Personen oder 24,0 vH mehr 
als im 1, Vierteljahr und 268 300 Portzüge über die Ländergrenzen, 
das sind fast 25 800 oder 10,6 vH mehr als im vorangegangenen Be- 
richtszeitraum registriert. Im 2, Quartal des Jahres 1951 betrug 
die jahreszeitliche Zunahme gegenüber dem 1. Vierteljahr bei den 
Zuzügen 18,7 vH und bei den Portzügen 23,2 „vH. Die Belebung hat 
sich demnach 1952 im. Vergleich zu 1951 bei den Zuzügen stärker aus- 
gewirkt als bei den Fortzügen, Die Gründe für die gesteigerte Zu- 
wanderung dürften allerdings nicht allein saisonaler Natur sein. 
Neben der höheren Zahl von Anmeldungen aus dem Ausland ist insbeson- 
dere eine verstärkte Zuwanderung aus der sowjetischen Besatzungszo- 
ne und aus Berlin wähnend' des 2, Vierteljahres 1"952 zu beobachten. 
Dies wird zu einem Teil schon auf die in der ersten Hälfte des Mo- , 
nats Juni getroffenen politischen Maßnahmen im sowjetisch besetz- f 
ten Gebiet, so auf die Evakuierungen und Absperrungen an der Zonen- 
grenze, zurückzuführen sein, Ihre Auswirkungen werden sich aller- 
dings , soweit vorliegende Teilergebnisse erkennen lassen, erst in 
den Ergebnissen der Wanderungsstatistik für das 3« Vierteljahr 
voll bemerkbar machen. 

Der Zuwanderungsüberschuß des Bundesgebietes betrug mit rund 38 200 
Personen zwar mehr als das siebenfache desjenigen des vorangegange- 
nen Vierteljahres (4 600), war aber doch um ein Drittel niedriger 
als im 2. Quartal des■Vorjahres« 

Einen Einblick in die Zusammensetzung_der_Aussenwanderungsbilanz 
Westdeutschlands vermieteIB’*3Ie-näcEsteEenc[e'’"ÜbersIcE:E7 

Zu- ( + ) bzw» Abwanderungsüberschuß („) des Bundesgebietes 

Herkunft bzwc Ziel 

Berlin 
davon 

Ost - Berlin 
Wesm- Berlin 

Sowjet, Besatzungszone 
Saargebiet 
Deutsche Ostgebiete 
(Gebietsstand 31»12,1937) 
unter fremder Verwaltung 

Ausland 
IRO - Lager 
Heimkehrer aus Kriegs- 
gefangenschaft 

4 

Sonstige *) 

G e s am twan d e rumg sbi1anz 

2 „ V; 1952 
1,Vj.1952 

dagegen im 

+ 8 717 

2.V.1, 1951 

9 479 9 + 12 455 

+ 943 
+ 11 512 
+ 27 426 

42 
+ 322 

- 14 795 
+ . 309 

+ 442 

+ 12 038 

+ 38 155 

+ 770 
+ 7 947 
+ 25 447 

120 
+ 313 

- 23 204 
+ 1 886 

+ 410 

- 8 850 

+ 4 599 

+ 40 771 
147 

+ 1 780 

- 5 558 
+ 460 

+ 739 

+ 8 380 

+ 55 904 

4 

) Ziel- bzw, IlerkunfCsland unbekannt sowie Differenz zwischen An- und Ab- 
meldungen bei Wanderungen über die Grenzen der Länder innerhalb des 
Bundesgebietes 

- 5 - 
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Der relativ hohe Zuwanderungsüberschuß der Position "Sonstige” im 
2« Vierteljahr und deren Abwanderungsüberschuß im 1. Quartal 1952 
dürfte untpr anderen darauf zurückzuführen sein, daß im 2, Viertel- 
jahr der als, "Umzugstermin" bekannte 1, April liegt. Für viele an 
diesem Termin durchgeführte Wanderungen sind die polizeilichen Ab- 
meldungen' aber bereits1 vorher, also noch im 1c Quartal erfolgt. 
Die Anmeldungen dagegen sind im allgemeinen erst im 2. Quartal vor- 
genommen worden, . . . 

Der'' landerühgSaustäu§sh_des.:'B\indesgebietes_init_dggi_AuslaQd ist 
charakterisiert durch ein Ansteigen der Zuwanderungen gegenüber den 
ersten 3 Monaten d.Js. um ? Ööö“Persönen""äuJ~20“8öö"’und einen Rück- 
S§DS^der_Pprtzüge.,-in nahezu der gleichen Höhe (4 400) auf 35 600 
Personen..- Hieraus ergibt sich ein Abwanderungsüberschuß des Bundes- 
gebietes gegenüber -dem Ausland von rund' 14 800 Personen, das sind 
8 400 Personen weniger als im vorangegangenen Quartal, Diese Min- 
derung ist vor allem auf die geringere Zahl von Portzügen nach den 
USA. nach Australien, Großbritannien und Schweden zurückzuführen. 

Die Wanderung über die Auslandsgrenzen des Bundesgebietes 

nach ausgewählten'Herkunfts- bzw. Zielländern 

* im 2, Vierteljahr 1952 

"„.Herfeuhfts--3'1 "3",33,3!3!.33". 

bzw. ZielTand • -Zuzüge Fof>£ süge Saldo 
dagegen 

im 1.Vj. 1952 

Bene lux ■ • Staaten  
Frankreich 
Großbritannien 
Österreich 
Schweden 
Schweiz 
Übrig,europäisches Ausland 

1 -457 
2 508 
1 858 
4'803 

730 
2 237 
3 500 

1 531 
1 120 
1 435 
1 478 
1 567 
4- 538 
1 318 

74 
+ 1 388 
+ ' 423 
+ '3 325 

837 
- 2 301 
+ 2 182 

+ 266 
+ 1 067 
+ 14 ' 
+ 1816 

1 354 
1 611 

+ 2 351 

Europa zusammen 17 093 12 987 + 4 106 + 2 549 

USA • ' 
Australien 
Übrig.außereuropäisch.Ausland 
Unbekannt 

1 -743 
39 

T 941 
■ 2 

12 917 
908 

8 774 
27 

- 11 174 
869 

- 6 833 
25 

- 18 703 ' ‘ 
1 326 

- 5 709. . 
15 

Ausland insgesamt 
darunter 
Heimatvortriebene 

20, 818 

6- 182 
t 

35 613 

12 782 

- 14 795 

- 6 600 

- 23 204 

9 612 

Die Höhe der Portzüge nach den USA im 1. Quartal wurde von den 
Auswanderungstransporten Heimatvertriebener stark beeinflusst, 
die im Rahmen des JJinwanderungsprogrammes der USA aufgenommen 
wurden. Da im 2. Vierteljahr derartige Massentransporte nicht 
mehr- im ..gleichen Umfang nach den Vereinigten,, Staaten gegangen ", 
sind,, ist hierin die Ursache für den Rückgang der Abwanderungen 
nach dort zu sehen. Der Rückgang des Wanderungsverlustes gegenü- 
ber .Schweden.wurde.„verursacht; durch ein Ansteigen der Zuzüge aua 
diesem Land und eine Abnahme der Portzüge dorthin und zwar allein 
derjenigen der Männer. Der Grund für dieses Absinken der männ- 
lichen Abwanderung nach Schweden dürfte vor allem in der geriu 
geren Aufnahme forst- und landwirtschaftlicher Arbeitskräfte 

4 
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liegen. Eine verstärkte Abwanderung ist gegenüber den Benelux- 
staaten und der Schweiz festzustellen. Dagegen hat sich die Zu- 
wanderung aus Österreich und aus den unter der Position "Übrige 
europäische Staaten" zusammengefassten ländern erhöht. 

Die Belebung der Wanderungen im 2» Quartal_hat_sich in__allen 
Bünüe sIanüern~&'üsgewirktT~Äm~ stärkst en-ist~Bie-2ünÜlime~im~Ijünd 
Eälen-fürttemBerg7~wö~”cler Zuwanderungsüberschuß im Vergleich 
zum 1. Vierteljahr um 16 000 Personen auf fast 23 700 Personen 
stieg und eine BevölkerungsZunahme von 3,6 aT gegenüber nur 1,2 aT 
in den ersten 3 Monaten d.J. verursachte. Past genau doppelt so 
hoch liegt der Wanderungsgewinn in Nordrhein-Westfalen, der aber 
nur ein Bevölkerungswachstum von 3,5 aT bewirkte» Den größten 
Einfluß auf die Bevölkerungsentwicklung hatte das Wanderungs- 
defizit in Schleswig-Holstein von nahezu 18 700 Personen (7,5 aT)» 

Wanderungssaldo der Länder des Bundesgebietes im 2, Vierteljahr 1952 
im Vergleich zum 1. Vierteljahr 1952 

5 
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Betrachtet man die Wanderungsbilanz nach einzelnen Per- 
sonenkreisen, so ist festzustellen, daß, wie im vorange- 
gangenen Berichtszeitraum, die Wanderungsbewegungen der 
Zugewanderten_(+_25_200) von besonderer Bedeutung sind. 

Ihnen gegenüber treten die Wanderungsbewegungen der Hei- 
matvertriebenen (+ 9 600) bei der Gesamtbilanz des Bundes- 
gebietes sehr stark zurück. In den Ländern ist jedoch das 
Verhältnis ein anderes. So bestimmen, hervorgerufen durch 
den Bevölkerungsausgleich innerhalb der Bundesrepublik, 
sowohl in den Abwanderungsländern Schleswig-Holstein, Fie- 
dersachsen und Bayern wie in fast allen Zuwanderungsländern 
die Wanderungssalden der heimatvertriebenen Bevölkerung die 
Gestaltung der Gesamtwanderungsbilanz entscheidend. Für in 
Hessen ist der Wanderungsgewinn der Zugewanderten wie im 
1. Vierteljahr höher als der der Heimatvertriebenen. 
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Die Z u z ii g e über die Ländernrenzen des Bundesgebietes im 2, Vierteljahr 1952 rach Herkunftsgebieten und Geschlecht 

a) Gesamtbevölkerunq 

Herkunftsgebiet 
; Gt- 
!sch!echt I 

Zuzüge nach den Bundesländern 
SchH Ndsa Brm 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Berlin • 

Ost 

West 

Sowjet.Besatzungszone 

Saargebiet 

Deutsche Ostgebiete 
(Gebietsstand 31.12.37) 
unter fremder Verwaltg. 

Ausland 

IRO-lager 

Kriegsgefangenschaft 

Unbekannt 

;insges. 
imännl. 

insges. 
jmünnl. 
j 
jinsges. 
Imännl. 
i 

Jinsges. 
!männl, 
\ 

jinsges. j 
männl. j 

i 
insges, i 
männl. ! 

I 
msges. | 
männl. j 

! 
insges. 
männl. 

insges. 
männl. 

insges. 
männl. 

insges. 
männl. 

insges. 
männl. 
,-nsges. 
männl. 

insges. 
männl. 

insges, 
männl. 

insges. 
männl. 

insges. 
männl, 

insges. 
mann1. 

3 508 
1 933 

2 570 
1 268 

168 
92 

3 999 
2 580' 

436 
237 

423 

767 
469 

434 
222 

31 
12 

586 
275 

1 070 
413 

9 
7 

19 
10 

899 
401 

277 
124 

19 j 
16 , 

195 j 
151 i 

6 418 
2 747 

4 866 
2 174 

272 
147 

1 360 
734 

406 
209 

155 
SO 

435 
251 

702 
358 

74 
33 

795 
373 

1 242 
500 

11 
5 

10 
5 

1 047 
562 

23 
19 

272a 

239 

2 737 ! 
1 350 

2 095 
1 062 

1 879 
846 

12 415 
6 867 

1 672 

686 
358 

1 349 
743 

1 579 
792 

116 
59 

1 759 
863 

5 705 
2 450 

35 
18 

30 
20 

1 439 
670 

62 
44 

368 
248 

Herkunftsgebiete 
zusammen 

nsges. 
männl. 

15 510 i 18 088 33 926 
8 528 ! 8 456 17 273 

281 
112 

181 

4 481 
1 914 

512 
278 

114 
58 

59 
44 

106 
59 

134 
62 

7 
5 

195 
82 

367 
154 

139 

4 
3 

113 
105 

6 825 
3104 

Hess : RhPf 

14 433 i 
8 S22 j 

1 511 ! 

33 028 
19 261 

751 
436 

6 377 
3 474 

5 654 
2 872 

3 304 
1 927 

9 439 
5 740 

279 
152 

4 625 
2 531 • 

10 011 
4 663 

206 
101 

51 
29 

3 584 
1 915 

160 
128 

1 565 
1 056 

94 978 
54 169 

1 127 
593 

500 
289 

4 416 
2 159 

194 
104 

5 225 
2 851 

2 863 
1 426 

2 987 
1 555 

5 345 
2 466 

93 
44 

1 529 
790 

3 726 
1 619 

138 
74 

19 
5 

1 925 
936 

31 
30 

22 
18 

845 
421 

30 985 
15 380 

1 18 

223 
145 

2 494 
1 364 

162 

6 087 
3 103 

3 293 
1 628 

2 366 
1 263 

3 034 
1 693 

90 
50 

1 464 
794 

2 252 
1 122 

693 
330 

13 
10 

2 218 
1 084 

20 

16 
13 

29 
22 

25 639 
13 421 

_ßaWü_ _ 

5 583 
2 822 

655 
366 

5 559 
2 957 

307 

164 

5 386 
3 193 

3 769 
1 979 

2 948 
1 622 

14 781 
8 135 

394 
212 

2 577 
1 327 

4 255 
2 048 

311 
178 

189 
106 

5 479 
2 519 

70 
68 

1 066 

Bay 

64? 
366 

458 
260 

1 945 
1 007 

166 
88 

4 453 
2 790 

3 112 
1 446 

1 169 
684 

5 S69 
3 023 

45 
19 

1 331 
644 

3 419 
1 405 

120 
56 

33 
15 

3 958 
1 933 

8i 
81 

66 
62 

222 
150 

53 300 | 27 205 
28 226 j 14 039 

zusammen 

32 411 
17 605 

9 231 
5 106 

59 3D3 

32 104 

3 8S9 
1 96a 

39 437 
22 396 

19 179 
9 814 

13 95? 
7 304 

17 283 
9 310 

35 i48 
19 478 

1 130 
585 

14 831 
7 679 

32 047 
14 374 

1 525 

364 
200 

20 818 
10 109 

410 
255 

442 
371 

4 635a) 
2 931 

306 456 
162 596 

3 * 

) Darunter insgesamt 75 i männlich 58) Anmeldungen heimatloser Ausländer, die bisher bei britischen Diocslföellen beschäftigt waren. 
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Die Fortzüge über die Ländergrenzen des Bundesgebietes im 2. Vierteljahr 1952 nach Zielgebieten und Geschlecht 

a) Gesamtbevblkerunq 
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Oie Zuzüge über die Ländergrenzen des Bundesgebietes im 2. Vierteljahr 1952 nach Herkunftsgebieten und Geschlecht 

b) Heimatvertriebene 
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Die F o r t z ü g e über die Ländergrenzen des Bundesgebietes im 2, Vierteljahr 1952 nach Zielgebieten und Geschlecht 

b)Hei matvertri ebsne 

Zielgebiete 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen , 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Ost 

West 
Berlin - 

Saargebiet 

; Ge- 
schlecht 

insges. 
, männl. 

; insges, 
j männl, 
\ 

‘‘ insges« 
| männl, 

i insges. 
j männl. ' 

' insges, 
! männl. 

insges. 
männl. 

I .insges. 
! männl. 
i 
| insges. 

männl. 

insges. 
j männl. 

J insges., 
| männl. 

{ insges. 
! männl. 

Sowjet.Besatzungszone j 
! männl. 

I insges. 
1 männl, 

■Deutsche Ostgebiete j . 
(Gebietsstand 31.12.37) j T.nsQf5 

unter fremder Verwaltg» 

Ausland 

IRO-lager 

Unbekannt 

SchH 

j 1 942 
; 794 

| 1 237 
! 563 

159 
65 

I 9 659 

I 5 617, 

! 585' 
j 274 i 
! 704 
! 370 

Hmb 

1 

männl, 

insges, 
männl, 

insges. 
| männl, 

j insges. 
j männl. 

Zielgebiete 
zusammen 

insges, 
j männl. 

4 010 
1 960 

322 
181 

4 
2 

67 
23 

85 
41 

12 
10 

1 239 

185 
120 

709 
420 

463 
226 

27 
14 

359 
220 

79 
35 

41 
19 

95 
53 

70 
35 

48 
22 

25 
10 

185 
93 

170 
107 

Ndsa 

1 100 
486 

1 347 
564 

1 639 
690 

16 028 
8 972 

1 657 

1 366 
722 

3 350 
1 661 

853 
411 

6 
2 

185 
77 

326 
160 

16 
6 

4 
4 

3 721 
1 932 

663 
437 

Brm 
Fortzüge aus den Bundesländern_ 

Hess RhPf . BaWd 

32 261 
16 927 

34 
19 

327 
119 

131 
78 

30 
14 

15 

38 
14 

21 

3 
2 

10 
5 

1 
1 

116 
58 

763 
339 

1 177 
725 

265 
144 

3 632 
2 009 

133 
72 

1 016 
575 

764 
423' 

858 
481 

1 028 
650 

1 
1 

102 
48 

318 
171 

54 
23 

2 
1 

1 454 

356 
281 

11 160 
6 406 

105 
49 

56 
26 

452 
205 

51 
18 

1 482 
797 

525 
271 

839 
399 

977 
450 

3 
1 

45 
22 

92 
42 

13 
6 

1 
1 

952 
464 

350 
205 

5 943 
2 956 

87 
51 

28 
15 

207 
94 

40 
25 

846 
467 

415 
209 

319 
169 

243 
124 

1 
1 

■ 16 
9 

20 
9 

215 
100 

1 

280 
142 

1 
1 

46 
32 

2 765 
1 448 

242 
IIS 

69 
46 

419 
179 

68 
38 

817 
456 

665 
320 

363 
204 

1 429 
711 

6 
4 

38 
16 

84 
35 

35 
20 

1 993 
1 000' 

675 
434 

6 937 
3 594 

_Bay_ 

159 
70 

748 
334 

84 
42 

4 469 
2 618 j 

1 840 ! 
■849 i 

969 
525 

5 024 
2 609 

8S 
45 

263 
127 

33 
17 

4 
1 

2 842 
1 416 

270 
175 

16 999 
8 933 

zusammen 

3 607 ' 
1 921 

3 951 
1 7C7 

7 485 
3 729 

2 201 
964 

33 791 
19 225 

6 237 
3 085 

4 747 
2 542 

SW 
I i > 

7 345 

4 943 
2 570 

29 
17 

590 
L64 

1 223 
- 600 

379 
.133 

27 
16 

12 782 
6 495 

1 
1 

2 724 
1 798 

99 310 
52 455 
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Oie Zuzüge über die Ländergrenzen des Bundesgebietes im 2« Vierteljahr 1952 nach Herkunftsgebieten und Geschlecht 

c) Zugewanderte) 

Herkunftsgebiet 
Ge- i  

schlecht ■ SchH 

Zuzüge nach den Bundesländern 

M) hdsa Brm i NrhW Hess 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg ) 

Bayern 

Ost 

Berlin- 
West 

Sowjet,Besatzungszone 

Saargebiet 

Deutsche Ostgebiete 
(Gebietsstand 31.12,3?) 
unter fremder Verwaltg. 

Ausland 

!RO-Lage<" 

Kriegsgefangenschaft 

Unbekannt 

• insges, 
j männl, 

insges. 
männl,, 

insges, 
männl,, 

insges, 
männ'l, 

insges, 
männl, 

insges,, 
männl. 

insges, 
man1. 

insges. 
männl. 

insges, 
männl, 

insges, 
männl, 

insges, 
männl, 

insges, 
männl, 

insges, 
männl„ 

insges, 
männl, 

insges, 
männl, 

insges, 
mann I - 

insges, 
männl, 

insges. 
männ1, 

Herkunftsgebiete 
zusammen 

283 
166 

216 
108 

11 
7 

309 
212 

49 
23 

27 
19 

46 
28 

24 

19 
5 

274 
198 

481 
211 

t 
T 

45 
19 

insges. 
männl. 

L 

1 

13 

IAH 

49? 
239 

577 
284 

37 
22 

284 
173 

90 
52 

29 
19 

77 
43 

111 
56 

57 
22 

553 

278 

1 

1 

70 
30 

57 

3 124 
•i 630 

295 
159 

245 
152 

145 
73 

1 180 
733 

285 
169 

100 
64 

232 
140 

213 
120 

90 
44 

1 194 
609 

3 294 
1 455 

1 

150 
78 

21 ! 

10 

18 

238 
113 

34 
25 

9 
5 

2 
1 

5 
3 

4 
3 

2 
2 

119 
49 

210 
94 

I K 

| 7 521 
3 870 

7 ! 
3 ! 

13 
12 

682 

860 
593 

275 
174 

3 233 
2132 

131 
79 

924 
546 

481 
326 

526 
322 

831 
520 

192 
105 

2 958 
1 660 

5 234 
2 546 

13 
5 

4 
2 

216 
120 

17 
17 

187 
147 

16 082 
9 294 

109 
62 

102 
65 

766 
394 

28 
18 

769 
461 

330 
190 

443 
248 

457 
230 

71 
34 

1 168 
610 

2 545 
1 116 

10 
9 

126 
63 

3 
3 

124 
60 

7 051 
3 563 

.ML 
115 

68 

34 
22 

325 
203 

33 
15 

544 
351 

394 
212 

258 
155 

262 
156 

52 
30 

960 
528 

1 244 
649 

24 
12 

1 
1 

154 

2 
2 

4 
4 

4 406 
2 504 

BaWü ) j Bay j zusammen 

217 
115 

54 
26 

530 
326 

31 
19 

524 
337 

354 
219 

187 
118 

619 
355 

253 
145 

985 
540 

2 028 
1 050 

13 
6 

7 
5 

129 
81 

1 
1 

108 
• 56 

6 040 
3 399 

45 

81 
51 

311 
172 

24 
14 

513 
330 

376 
193 

96 
55 

515 
297 

26 
11 

977 
479 

2 063 
873 

8 
5 

3 
2 

200 
94 

5 295 
2 630 

2 200 
1 291 

1 092 
664 

6196 
3 732 

440 
248 

4157 
2 622 

2 481 
1 424 

1 252 
792 

2102 
1 236 

2 521 
1 449 

762 
398 

9 191 
4 868 

17 779 
8 276 

70 
37 

18 
11 

, 1 097 
584 

40 
40 

603 
400 

52 001 
28 072 

1 
) Ohne Reg,“BezeSöfa-i*u. 
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Fortzöge über die Landergrenzsn des Burdesgebietes im 2. Vierteljahr 1952 ngch Zielgebieten und Geschlecht 

c) Z J g e M a n d e r t s 1) 

Zielgebiet Ge- 
schlecht 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg ) 

Bayern 

Berlin - 

Ost 

West 

Sowjet.Besatzungszone 

Saargebiet 

Deutsche Ostgebiete 
(Gebietsstand 31.12.37) 
unter fremder Vervaltg, 

Ausland 

IRO-Lager 

Unbekannt 

Zielgebiete 
zusammen 

insges, 
männl, 

insges.- 
männl, 

insges, 
männl, 

insges.' 
männl. 

insges. 
männl. 

insges, 
männl. 

insges, 
männl, 

insges.- 
männl. 

insges, 
männl, 

insges. 
männl. • 

insges. 
männl. 

insges. 
männl. 

insges, 
männl. 

insges. 
mann1, 

insges, 
männl. 

insges. 
männl. 

insges. - 
männl. 

insges. 
männl, 

SchH 

106 
210 

■207 
101 

28 
15, 

574 
380 

86 
36 

59 
00 

Th 
116 

44 
20 

3 
? 

107 
45 

89 
41 

■ ■ h'ab 
...I    

Mc'sa Brm 
Fortziice aus den Bundesländern 
NrfiW . Hess ; RhPf 

104 
52 

36 ' 
21 

304 
161 

159 
116 

27 
15 

231' 
137 

87 
55 

30 
23 

• 60' 
38' 

50 
30 

3 
3 

137 
69 

59 
30 

1 
1 

110 
64 

BaWö 1) ■ Bav 

212 
151 

2A5 
120 

469 
234 

364 
191 

2 962 
1 847 

700 
346 

337 
207 

571 
303 I 

259 
146 

9 
6 

371 
'190 

518 
236 

19 
11 

-439, 
228 

520 
,357 

5 
3 

12 
6 

70 
■36 

75 
45 

6 
5 

4 
n 

15 
■. p 

17 
9 

20 
11 

1 957 ; 1 510 i 7 733 243 

245 
151 

251 
155 

995 
538 

55 
31 

677 
A20 

356 
231 

597 
355 

417 
261 

15 
10 

386 
222 

591 
343 

20 
11 

1 
1 

331 
205 

253 
196 

5 200 
1 067 1 424 134 

3 18t 
3 225 ! 1 713 

54 : 
2?; 

I 
72 
37 

244 
128 

30 
23 

850 
486 

308 
171 

367 
202 

275 
132 

9 
5 

211 
114 

223 
1C6 

6 
' 4 

2S0 
119 

275 
164 

29' 
- 19 

24 
.18 

88 
56 

17 
12 

417 
287 

259 
149 

194 
115 

96 
47 

3 
1 

79 
45 

74 
38 

17 
9 

56 
36 

246 
115 

332 
234 

, 34 j 
21 i 

43 
26 

116 
72 

17 
10 

. 329 
. 209 

258 
148 

126 
54 

334 
200 

32 
13 

137 
78 

147 ' 
72 

10 
5 

1 

42 
26 

395 
858 : 1 267 

i ! 

49 
20 

100 
53 

182 
111 

30 
15 

717 
440 

410 
.199 

188 
108 

623 
343 

12 
8 

323 
153 

240 
-.107 

14 
6 

1 
1 

343 
144 

104 
63 

3 336 
1 781 

) Ohne Reg,-ßez. Siidbaden,. 

965 
552 

1 377 
739 

2 101 
1 258 

568 
312 

6155 
3 831 

2 483 
1 358 

1 418 
835 

2W 
1 483 ' 

1492 
845 

86 
48 

1 757 
929 

1 950 
975 

87 
47 

4 
2 

1 909 
969 

1 778 
1 214 

26 771 
15 397 



Die Zuzüge über die Auslandsgrenzen ) des Bundesgebietes im 2. Vierteljahr 195Z nach Herkunftsgebieten 

Herkunftsgebiet 
SchH i Ndsa i Sri» 

Zuzüge nach den Bundesländern 
NrhW Hessi RhPf 8aWü Bay i zusammen. 

Be’gien 
Dänemark u,Island 
Frankreich 
Großbritannien ujordirland 
Italien 
Luxemburg 
Niederlande 
Österreich 
Polen 
Schweden 
Schweiz 
Tschechoslowakei 
Übrig, europ,. Ausland 

Argentinien 
Brasilien 
Kanada 
USA 
Übriges Amerika 

Südafrika Union 
Übriges Afrika 

Aster 

Australien 

Sonstiges Ausland  

Ausland insgesamt 

4 
109 

59 
130 
15 

20 
43 
1 

268 
55 

2 
53 

11 
7 
9 

50 
15 

6 
27 

14 

899 

12 ; 

47 j 
73 

151 | 
51 

1 
24 

107 
1 

76 
61 
6 

102 

31 
23 

7 
79 
73 

17 
15 

1047 

22 
15 

186 
297 

76 
11 
63 

148 
11 
83 

128 
6 

86 

21 
24 
35 
89 
24 

22 
26 

64 

1439 

3 
5 

19 
30 
17 

7 
47 

1 
15 

11 
1 
5 

57 
7 

15 
2 

9 

2 

a) Gesamtbevölkeruno 
darunter 2, 

269 

192 ; 
8 

434 
520 
268 

53 
382 
621 
22 
68 

192 
17 

253 

33 
72 
18 

196 
39 

21 
55 

56 

7 

57 

3 584 

41 
14 

214 
183 
110 

11 
45 

437 
5 

53 
164 
21 

112 

39 
41 
18 

319 
15 

11 
7 

57 

8 

1 925 

24 
6 

541 
55 
84 

196 
46 

677 
4 

19 
77 
16 

203 

21 
16 
3 

140 
13 

8 
33 

35 

1 

2 218 

46 
35 

669 
233 
251 

27 
78 

1 261 
118 

61 
1 174 

99 
553 

37 
69 
49 

463 
45 

13 
37 

146 

8 

7 

5 479 

81 
9 

313 
259 
197 

68 
1 462 

18 
94 

378 
147 
311 

35 
50 
32 

350 
29 

16 
23 

76 

10 

3 958 

425 
248 

2 508 
1 858 
1 069 

299 
733 

4 803 
180 
730 

2 237 
315 

1 688 

239 
303 
176 

1 743 
260 

129 
225 

545 

39 

66 

20 818 

Zuoewanderte ) 
21 
17 

276 
159 
38 
23 
23 

168 

50 
112 

3 
74 

8 
6 

13 
36 M 
10 ^ 

6 
25 

26 

1 

2 

1 097 

b) Heimatvertriebene 

Belgien 
Dänemark u, Island 
Frankreich 
Großbritannien u.Nordirland 
Italien 

Luxemburg 
Niederlande 
Oslerreich 
Polen 
Schweden 
Schweiz 
Tschechoslowakei j 
Übr’g,, europ. Ausland ) 

Argentinien 
Brasilien 
Kanada 
USA 
Übriges Amerika 

Südafrik, Union 
Übriges Afrika 

Asien 

Australien 

Sonstiges Ausland  

Ausland insgesamt 

2 
21 
23 
48 

7 

9 
23 

1 
95 
17 

1 
22 

3 
3 
3 

20 
7 

2 
5 

321 

1 
6 

16 
4 
1 
1 

27 

11 
3 
3 

16 

3 
2 
2 
5 

10 

1 
8 

23 

143 

7 
5 

82 
84 

1 
3 
4 

41 
9 

31 
42 
5 

24 

12 
13 
13 
10 
15 

7 
9 

427 

1 
28 

54 

40 

144 
73 
46 

8 
40 

249 
7 

20 
35 
15 
89 

11 
27 

6 
18 
12 

6 
11 

17 

3 

12 

2 
1 

48 
45 

6 
2 

219 
3 
8 

30 
19 
45 

5 
3 
4 

19 

465 

1 
3 

210 
17 
44 
25 
9 

557 
3 
8 

18 
9 

134 

9 
5 

9 
9 

11 

21 

1 

1 103 

9 
3 

189 
43 
28 

3 
6 

761 
106 

16 
119 
94 

359 

2 
17 
12 
17 
10 

4 
2 

32 

5 

1 844 

86 
96 
21 

387 
1 

37 
55 
31 

154 

4 
3 
9 

32 
4 

2 
3 

6 

2 

936 

64 
34 

789 
427 
157 

42 
70 

2 292 
130 
226 
321 
177 
847 

49 
73 
49 

136 
67 

22 
51 

128 

11 

20 

6182 

/"'gl. Position Ausland aus Übersicht Seite6/1 c4ll- ) Ohne Reg -ßez Sildbaden.- 3) Einschi. UdSSR, 
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Dis F o r t ,z 0. g e über die Auslandsorenzen ) des Bundesgebietes im 2. Vierteljahr 1952 nach Zielgebieten 

Zielgebiet 
! SchH ! Ndsä 

_Fortzüge,aus_ den Bundesländern 
Brm ‘ “i NrÄ | Hess ! RhPf 

 (i 
j BaWii ! Bay ]_zusamme.r{ ‘ darunter 

Belgien 

Dänemark u, Island 

Frankreich' 

Großb.-i lannien ujcrdirland 
Italien 

Luxemburg 

Niederlande 

Österreich 

Polen 

Schwaden 
Scn'iol L 

Tschxhos1uwakei 

Übr!g( eu-"opr Ausland 

a) Gesamtbevölkerung 
7, 

timen 
Brasilien 
Kanada 

USA , . 

Übriges Amerika 

Süoufr,k_ Unio" 

Übriges' Afrika ; 

Asien 

Australien 

Sonstiges Ausland 

Ausland insgesamt 

7 
193 
20 

110 
6 
1 

17 
31 

569 
124 

1 
81 • 

10 
18 

373 
795 
26 

37 
24 

12 

83 

2 538 

12 i 
21 
25 
76 
29 

3 
17 
26 

108' 
72 

2? 

23 
24 

204 
327 
38 

32 
6 

25 

210 

1 305 

22 
22 
59 

268 
34 
16 
94 
75 

259 
365 

1 
76 

51 
47 

1 648 
2 807 

57 

49 
47 

13 

66 

31 

6107 

2 
2 
.4 

21 
4 

6 
7 

23 
13 

5 

9 
7 

244 
198 

5 

8 
3 

571 

179 
32 

168 
440 

70 
72 

360 
193 

5 
133 
432 

4 
86 

57 
101 

1 161 
1 300 

139 

143 
65 

36 

106 

48 

5 330 

47 
17 

203 
111 

61 
17 

138 
129 

83 
257 

33 

46 
42 

667 
1 373 

47 

38 
15 

57 

34 

3 415 

7 
7 

177 
44 
25 

303 
30 
41 

21 
175 

22 

10 
14 

179 
223 

5 

7 
31 

18 

1 345 

39 
32 

329 
194 
125 
13 
61 

342 
3 

82 
2 248 

1 
100 

46 
92 

1 476 
2 098 

82 

32 
39 

36 

95 

2 

7 567 

31 
13 

135 
171 

85 

37 
634 

3 
289 
852 

9 
83 

,40 
100 
617 

3 796 
97 

68 
36 

51 

288 

7 435 

346 
339 

1120 
1 435 

439 
425 
760 

1 478 
11 

1 567 
4 538 

16 
513 

. 292 
445 

6 569 
12 917 

496 

414 
266 

238 

908 

81 

35 613 

3 
21 
60 

115 
17 
11 
28 
37 

131 
233 

21 

22 
38 

481 
507 
34 

39 
26 

17 

65 

3 

1 909 

Belgien 

Dänemark u. Island 

Frankreich 

Großbritannien ujordirland 
Ita.ien 

Luxemburg 

Niederlande 

Österreich 

Polen 

Schweden 

Schweiz 

Tacfie&hoslowakei 
ücrig, europ, Ausland j 

Argentinien 

Brasillen 

Kanada 

USA 

Übriges Amerika 

Südafrik, Union 
Übriges Afrika 

Asien 

Australien 

Sonstiges Ausland 

3 
29 
12 
46 
4 
1 
2 

22 . 

* 

41 ■ 
1 

31 

2 
9 

218 
563 

4 

13 
6 

4 

29 

1 
2 
3 

12 

Ausland Insgesamt 1 239 

22 
7 

6 
25 
65 
3 

2 
1 

9 

22 

185 

4 
9 

19 
73 

5 
6 

13 
19 

82 
138 

1 
18 

24 
14 

1 0C6. 
2174 

41 

16 
10 

6 

23 

20 

b) Heimatvertriebene 

3 721 

70 
37 

116 

4 
8 

26 
58 
5 
6 

41 
40 

25 
91 

10 

19 
21 

466 
520 

48 

16 
13 

10 

15 

12 ■ 

1 454 

31 
8 

16 
14 
4 
2 

11 
40 

25 
43 

2 

10 
3 

213 
488 

-13 

10 
1 

9 

9 

1 
• 1 
11 

8 
4 

29 
2 
6 

1 
21 

4 
3 

85 
96 

1 

4 
1 

29 
20 

9 

71 
1 

12 
214 

1 
21 

11 
19 

524 
995 

22 

3 

3 

25 

1 993 

4 
1 

15 
29 

8 
* 
3 

113 
1 

130 
183 

3 
17 

15 
20 

283 
1 901 

37 

15 
8 

4 

52 

2 842 

53 
59 

133 
261 

39 
45 
81 

312 
2 

498 
740 

6 
106 

85 
95 

2 890 
6 839 

169 

74 
42 

46 

175 

.... 3L 

12 782 

'' i \citirn Ausland aus Übersicht Seite ? P u/ Ohne Reg., -Bez, Södbaden,- ) Einschi. UdSSR, 
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Elle Zu_züge iiberjiie Ländergrenzen des Bundesgebietes, im 2, Vierteljahr 1952 nach der beruflichen Gliederung 

a) Gesamtbevölkerung 

Bevölkerungsgruppe 
Berufsabteilung 
ßerufsqruppe 

Ge- 
schlecht 

Zuzüge nach den Bundesländern 

SchH Hmb Ndsa Brm NrhW Hess RhPf BaWü Bay zusammen 

Erwerbspersonen 
insges, 
männl.. 

10 271 
6 522 

10 227 
5 779 

22 042 
13 069 

3 866 
2 254 

60 863 
43 437 

18 376 
11 056 

16 012 
10 272 

32 759 
20 791 

16 709 
10 432 

191 125 
123 612 

davon 
Berufe des Pflanzenbaues 
und der Tierwirtschaft 

insges, 
männl, . 

1 132 
929 

431 
359 

2 673 
2 278 

214 
180 

5’024 
4 562 

1 533 
1 100 

1 366 
1 265 

2 587 
2 274 

1 445 
1 233 

16 405 
14 180 

Industrielle und hand- 
werkliche Berufe 

insges. 
männl. . 

2.077 
1 826 

2 054 
1 671 

5 467 
4 751 

893 
773 

24 998 
23 209 

4 780 
4 085 

4 224 
3 738 

10 383 
8 978 

4 947 
4 137 

59 823 
53 168 

darunter 
Bergmännische Berufe 
Bauberufe 
Metallerzeug./,verarb. 
Holzverarb.u.zug.Berufe 
Textilherst»/ -verarb. 
Nähr./Genußmittelherst. 

insges. 
insges. 
insges. 
insges, 
insges» 
insges. 

•137 
345 
559 
154 
232 
369 

12 
320 
604 
126 
280 
361 

378 
797 

2 190 
402 
531 

1 092 

5 
136 
297 
TI 

112 
174 

7 317 
4 601 
5 453 
1 321 
1 489 
2 532 

127 
701 

1 172 
354 
517 
936 

145 
884 

1 066 
341 
350 
773 

101 
2 321 
2 595 

816 
1 174 
1 984 

252 
466 
991 
347 
697 
906 

8 474 
10 571 
14 927 

3 932 
5 382 
9 127 

Technische Berufe insges. j 301 
männl. i 277 

447 
409 

667 
597 

133 
130 

2 215 
2 099 

825 
740 

737 
700 

1 265 
1 193 

817 
769 

7 4Q7 

6 914 
darunter . 

Ingenieure u.Techniker insqes» 182 351 504 87 1 800 676 688 1 015 649 5 852 
Handels- u.Verkehrsberufe insges» 

männl, 
1 300 
1 029 

2 670 
2 037 

2 786 
2 100 

901 
717 

7 703 
5 779 

4 141 
2 913 

2 565 
1 953 

5 126 
3 633 

3 142 
2 094 

30 334 
22 255 

darunter 
Kaufmännische Berufe 
Verkehrsberufe 

insges» 
insges» 

792 
377 

2 004 
' 591 

1 931 
608 

594 
268 

5 516 
1 686 

3 226 
562 

1 722 
544 

3 601 
779 

2 096 
266 

21 482 
5 681 

•Berufe d.Haushalts-,Gesund- 
heits- u.Volkspflege 

insges, 
männl* 

2 024 
117 

2 361 
146 

5 337 
292 

1 Ü90 
' 65 

10 736 
627 

3 799 
327 

2 960 
207 

6 335 
493 

3 156 
313 

37 79 8 
2 587 

darunter 
Hauswirtsch. Berufe 
Gesundheitsdienst und 
Körperpflege 

insges. 
insges. 

1 496 
485 

:1 615 
712 

4 019 
1 224 

757 
317 

8 631 
1 915 

2 613 
1 081 

2 212 
666 

4 758 
1 408 

2 181 
917 

28 282 
8 725 

Berufe d.Verwaltungs- u« 
Rechtswesens 

insges. 
männl. . 

1 378 
1 189 

794 
406 

882 
525 

214 
108 

3 253 
2 087 

5BT 
491' 

754 
454 

T®T 
879 

EÜ5 
345 

TDTBsr 
6 484 

darunter 
Verwalt."U.Büroberufe 
Rechts- und Sicherheits- 
wahrer 

insges» 
insges. 

482 
• 871 

596 
74 

■ 638 
176 

184 
19 

2 340 
736 

802 
126 

606 
107 

1 416 
111 

471 
129 

7 535 
2 349 

Berufe des Geistes- und 
Kunstlebens 

insges, 
rcännli 

426 
199 

652 
309 

989 
459 

146 
79 

1 934 
931 

' 1 074 
518 

915 
458 

1 386 
750 

898 
492 

8 420 
4 195 

darunter 
Erziehungs- u.Lehr- 
berufe, Seelsorger 

insges. 300 356 692 98 1 212 596 641 765 360 5 020 

Berufstätige mit unbe- 
stimmtem Beruf 

insges» 
männl» 

1 633 
956 

. 818 
' 442 

3 241 
2 067 

275 
202 

5 000 
4 143 

1 243 
882 

2 491 
1 497 

3 983 
2 591 

1 699 
1 049 

20 3 83 
13 829 

Selbständige Berufslose insges, 
männl. 

1 746 
918 

2 672 
1 200 

6 987 
3 396 

364 
135 

9 154 
4 017 

4 490, 
2 137 

2 717 
1 349 

7 129 
3 779 

3 917 
1 882 

39 176 
18 813 

Angehörige ohne Beruf insges. 
männl. 

3 493 
1 088 

5 189 
1 477 

4 897 
808 

2 595 
715 

24 961 
6 715 

7 151 
1 850 

6 910 
1 800 

13 412 
3 656 

6 579 
1 725 

75 187 
19 834 

Ohne Angabe insges, 
när.nl. 

“ - • “ 968 
337 

968 
337 

Bevölkerungsgruppen 
zusammen 

insges» 
männl» 

15 510 
■8 528 

18 088 
8 456 

33 926 
17 273 

6 825 
3 104 

94 978 
54 169 

30 9 85 
15 380 

25 639 
13 421 

53 300 
28 226 

27 205 
14 039 

306 4 56 
162 596 
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Die Fortzäqe über die llrdergrer.zen des Bundesgebiete^ foT, Vierteljahr .1952 nach der^bertiflichen Gliederung 

a) Gesamtbevölkerunq 

Bevölkerungsgruppe 
Berufsabteilung 

- Berufsqruppe 

Ge- 
schlecht 

Fortzüge aus den Bundeslänc ern 

ScHH Hmb Ndsa Brm NrhfN Hess RhPf BalNü Bay 
, .. 

zusammen’ 

Erwerbspersonen insges. 
männl. 

20 241 
13 831 

6 826 
4 406 

40 260 
26 560 

2 579 
1 499 

32 728 
22 292 

14 056 
8 792 

9 698 
5 829 

20 524 
12 347 

25 316 
16 643 

172 228 ; 

112 199 • v 
davon 

Berufe des Pflanzenbaues 
und der Tierwirtschaft 

insges. 
märtnl, . 

2 288 
1 998 

351 
313 

3 998 
3 565 

178 
155 

2 802 
2 576 

864 
780 

786 
721 

1 698 
1 556 

2 066 
1 682 

15 031 
13 346 

Industrielle und hand- 
werkliche Berufe 

insges. 
mänol4 . 

6 460 
5 986 

1 594 
1 390 

12 070 
10 987 

542 
468 

12 497 
11 447 

3 799 
3 302 

2 452 
2 211 

5 982 
5 071 

8 819 
7 666 

54 215' 
48 528 

darunter 
Bergmännische Berufe 
Bauberufe 
Metallerzeug./ -verarb, 
Holzverarb.u.zugeh.Berufe 
Textilherst./ -verarb. 
Nähr./ Genußmittelherst. 

insges, 
insges. 
insgps. 
insges, 
insges. 
insges. 

'/05 
1 644 
1 643 

456 
474 
822 

8 
349 
504 
70 

158 
266 

1 253 
2 399 
3 311 

985 
957 

1 753 

7 
87 

173 
39 

'49 
121 

T1V 
110 

3 694 
1 732 
2 740 

b96 
863 

1 600 
1 008' 

938 

162 
492 
984 
284 
405 
733 

124 
427 
605 
216 
192 
526 

48 
1 013 
1 509 

509 
778 

1 33? 

196 
1 118 
1 858 

880 
1 091 
1 438 

6 197 
9 261 

13 328 
4 135 
4 957 
8 596 . 

Technische Berufe insges. 
fiäml. 

51? 
481 

295 
275 

1 088 
1 012 

704 
641 

370 
346 

856 
803 

935 
883 

5 880 
5 4 85 , 

darunter 
Ingenieure u.Iechniker insges. 325 226 821 75 

533 
419 

828 
4 397 
3 364 

596 
3 086 
2 167 

302 709 690 4 572 
“24 672 

18 374 
Handels- u.Verkehrsberufe insgps. 

rrännl, - 
2 251 
1 725 

! 653 
1 362 

4 672 
3 671 

1 155 
882 

3 008 
2 152 

3 920 
2 632 

darunter 
Kaufmännische Berufe 
Verkehrsberute 

insges, 
insges. 

1 535 
579 

1 018 
539 

3 267 
1 141 137 

3 037 
900 

2 445 
355 

■ 807 
225 

2 169 
396 

2 464 
487 

17 103 
4 759 

Berufe d.Haushalts-,Gesund- 
heits- u,Volkspflege 

insges, 
raännl» 

3 627 
213 

1 344 
104 

7 854 
466 

741 
37 

6 690 
386 

3 040 
300 

2 082 
132 

4 678 
327 

4 301 
443 

34 357 
2 408 

darunter 
Hauswirtsch. Berufe 
Gesundheitsdienst und 
Körperpflege - 

insges. 
insges. 

2 952 
622 

1 006 
304 

6 389 
1 356 

524 
193 

5 434 
1 164 

2 081 
839 

1 639 
403 

3 641 
931 

3 263 
978 

26 939 
6 790 

Berufe d.Verwaltungs- u. 
Rochtswesens 

insges, 
männl, . 

1 140 
797 

504 
283 

1 903 
1 142 

145 
73 

1 201 
674 

695 
403 

. 364 
196 

906 
392 

771 
408 

7 629 
4 358 

darunter 
Verwalt.“U.Büroberufe 
Rechts- und Sicherheits- 
wahrer 

insges, 
insges. 

758 
340 

416 
66 

1 422 
309 

126 
13 

957 
120 

535 
71 

277 
63 

730 
80 

587 
169 

5 808 
1 231 

Berufe des Geistes- und 
Kunstlebens 

insges, 
männl, . 

499 
266 

336 
174 

1 069 
538 

87 
51 

1 348 
641 

849 
418 

558 
244 

936 
476 

1 095 
628 

6 777 
3 436 

darunter 
Erziehungs- u. Lehr- 
berufe, Seelsorger 

insges. 296 126 655 39 

—244' 
185 

800 459 396 452 

TW 
1 570 

518 3 .741 

Berufstätige mit unbe- 
stimmtem Beruf 

insges• 
männl. 

3 464 
2 365 

749 
505 

7 606 
5 179 

2 715 
2 266 

1 019 
781 

"2 787 
1 329 

1 93i 
1 097 
na 

971 

3 409 
2 331 

23 667 
16 250 

Selbständige Berufslose insges. 
männl.- 

2 648 
1 077 

TT19 
522 

11 659 
5 420 

131 
54 

5 740 
2 7 39 

3 023 
1 541 

3 209 
1 215 

32 037 
14 818 

Anqehöri<$. ohne Beruf insges. 
männl« 

11 283 
3 380 

2 309 
635 

12 429 
1 220 

1 311 
396 

8 608 
2 102 

5 940 
1 526 

3 140 
760 

6 096 
1 592 

12 007 
3 536 

63 123 
16 147 - 

Ohne Angabe insges« 

rännl» 

" •v 

4 021 
1 949 

.. 913 
277 » 

- - 913 
277 v 

Bevölkcrungsgr’Jppen 
zusammen 

insges, 

jeJUiL 
3* 172 lio 254 
18 288 5.563. 

64 348 
34 200 

47 076 
27 133 

23 696 
11 924 

14 559 
JJJP.j 

29 643 j 40 532 
15 483 ! 21 374 

268 .301 
143 
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2iS.?ü?y92 übor_die Läpdo ■Q/^nzs’i des Bundesgebietes im 2. Vierteljahr 1952 nach der beruflichen Gliederung 

b) Heimatvertriebene 

Bevölkerungsgruppe 
Berufsabteilung 
Berufsgruppe 

Ge- 
schlecht 

. , Zuzüge nach den Bundesländern 

SchH Hrtb Ndsa Brm NrhW Hess RhPf BaVIü Bay zusammen 

Erwerbspersonen insges, 
männl« - 

3 768 
2 331 

2 993 
1 510 

7 744 
4 462 

1 096 
592 

24 665 
18 063 

5 459 
3 394 

4 778 
3 283 

11 773 
7 799 

4 429 
2 751 

'66 705 
44 185 

TTavciT r: 
Berufe des Pflanzenbaues 
und der Tierwirtschaft 

insges» 
männl». 

497 
394 

122 
102 

1 009 
864 

59 
49 

1 948 
1 803 

483 
411 

504 
469 

898 
800 

439 
370 

5 959 
5 262 

Industrielle und hand- 
werkliche Berufe 

insgesc 
männl». 

788 
681 

569 
455 

1 914 
1 663 

262 
221 

10 961 
10 265 

1 541 
1 328 

1 360 
1 218 

4 148 
3 600 

1 444 
1 201 

22 987 
' 20 632 

darunter 
Bergmännische Berufe 
Bauberufe 
Metallerzeug./ -verarb. 
Holzverarb„u,.zugeh Jeruf 
Textilherst»/ -verarb»' 
Mahr./Genußmittelherst, 

insges. 
insges. 
insges. 
insges. 
insges» 
insges» 

57 
149 
212 

50 
101 
125 

3 
94 

172 
30 
79 
97 

169 
325 
496 
133 
218 
327 

1 
48 
91 
17 
37 
43 

3 224 
2 336 
2 387 

551 
659 
934 

36 
281 
350 
111 
191 
278 

40 
343 
345 
102 
117 
205 

30 
1 088 
1 055 

337 
566 
561 

75 
161 
264 
111 
218 
220 

3 635 
4 825 
5 372 
1 442 
2 186 
2 790 

Technische Berufe insges, 
männl» 

88 
78 

92 
82 

148 
129 

27 
27 

558 
537 

179 
159 

175 
164 

341 
320 

155 
147 

1 763 
1 643 

darunter 
Ingenieure ujechniker insges. 47 74 98 18 383 136 131 238 113 1 238 

Handels- u.Verkehrsberufe insges» 
männl» • 

453 
360 

678 
500 

815 
587 

220 
170 

2 606 
1 949 

1 088 
790 

699 
541 

1 472 
1 066 

671 
432 

8 702 
6 395 

darunter 
Kaufmännische Berufe 
Verkehrsberufe 

insges., 
insges. 

272 
141 

496 
160 

540 
214 

141 
(4 

1 690 
776 

816 
186 

467 
149 

1 006 
289 

.443 
66 

5 871 
2 055 

Berufe d.Haushalts-,Gesund- 
heits- u. Volkspflege 

insges. 
männl». 

794 
34 

886 
42 

1 935 
82 

335 
14 

4 244 
206 

1 143 
87 

716 
59 

1 947 
139 

839 
69 

12 839 
732 

darunter 
Hauswirtsch,Berufe 
Gesundheitsdienst und 
Körperpflege 

insges. 
insges» 

615 
165 

610 
266 

1 472 
423 

246 
83 

3 516 
655 

818 
300 

525 
174 

1 511 
390 

594 
238 

9 907 
2 694 

Berufe d.Verwaltungs-u. 
Rechtswesens 

insges. 
männl. • 

436 
342 

224 
117 

291 
163 

72 
40 

1 292 
875 

322 
167 

238 
151 

562 
315 

163 
103 

' 3 620 
2 273 

darunter 
Verwalt.-UoBüroberufe 
Rechts- und Sicherfieits- 
wahrer 

insges. 
insges. 

199 
228 

191 
29 

221 
54 

59 
10 

921 
313 

1269 
36 

202 
•24 

499 
38 

126 
35 

.. 2 687 
■ 767 

Berufe des Geistes- und 
Kunstlebens 

insges, 

männl* 

113 
53 

197 
88 

275 
117 

35 
14 

523 
251 

252 
111 

257 
138 

331 
179 

154 
76 

2 137 
1 027 

darunter 
Erziehungs- u.Lehr- 
berufe. Seelsoraer 

insges. 81 145 217 28 384 170 202 201 83 1 511 

Ejerufstätiga mit imb*~ 
stimmtenTBerui 

insges» 
männl. 

599 
389 

225 
124 

1 357 
857 

86 
57 

2 533 
2 177 

451 
341 

829 
543 

2 054 
1 380 

564 
353 

8 698 
6 221 

Selbständige Berufslose insges. 
männl. • 

672 
2G3 

667 
283 

2 601 
1 141 

117 
42 

3 552 
1 318 

1 217 
507 

664 
280 

2 022 
892 

1 115 
385 

12 627 
5 110 

Angehörige ohne Beruf insges» 
männl. 

TT5r 
319 
w 

418 
1 544 

199 
IW 
173 

Tnr 
2 982 

TW 
486 

[TW 
690 

"TW 
1 924 

Twr 
440 

29 291 
7 631 

Ohne Angabe insges» 
männl». 

“■ * * 267 
83 M 

267 
83 

Bevölkerungsgruppen 
»zusammen 

insges. 5 596 
2 913 

5 120 
2 211 

11 889 
5 802 

[TW 
806 

39W 
22 363 

9 021 I 8 118 
4 470 1 4 253 

TOTOT 
10 615 

7 284 
3 576 

TffTfflü 
57 009 
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Die Fortzüge über die Ländergrenzen des Bundesgebietes im 2, Vierteljahr 1952 nach der beruflichen Gliederung 

b) Heimatvertriebene 

ßerufsabteilung 
Berufsgruppe 

schlecht 
SchH Hmb Ndsa Brm NrhW Hess RhPf j BaWü Bay zusammen 

Erwerbsoersonen insges,. 
männl. 

11 513 
8 000 

1 744 
1 097 

19 779 
13 188 

513 
264 

8 015 
5 364 

3 487 
2 188 

1 836 
1 173 

4 538 
2 825 

9 777' 
6 764 

61 208 
40 864 

davon 
Berufe des Pflanzenbaues 
und der Tierwirtscha^t 

insges,, 
mä.inL, 

1 439 
1 262 

87 
74 

2 223 
2 013 

26 
24 

863 
802 

287 
262 

201 
193 

423 
404 

871 
769 

5 420 
5 803 

Industrielle und hand- 
merkliche Berufe 

insges. 
männlt 

3 694 
3 424 

399 
346 

6 059 
5 567 

115 
93 

2 906 
2 655 

1 026 
895 

500 
456 

1 376 
1 153 

3 601 
3 111 

19 676 
17 700 

darunter 
Bergmännische Berufe 
Bauberufe 
Metallerzeug,/ -verarb. 
Holzverarb.u.zug.Berufe 
Textilherst./ -verarb, 
Nahr./Genußmittelherst, 

insges. 
insges, 
iisgcs. 
insges. 
insges. 
insges. 

387 
• 989 

992 
240 
207 
396 

“225“ 
211 

95 
134 

14 
43 
57 

621 
1 323 
1 509 

472 
525 
795 

2 
22 
38 
9 

18 
14 

833 
453 
642 
157 
222 
333 

54 
135 
240 
78 

126 
193 

36 
110 

99 
39 
45 
92 

16 
281 
343 
122 
240 
231 

79 
514 
796 
346 
497 
478 

2 028 
3 923 
4 793 
1 477 
2 013 
2 589 

Technische Berufe insges, 
männl,- 

_-7C~ 

62 
372 
350 

16 
16 

177 
157 

121 
110 

48, 
43 

141 
136 

293 
279 

1 463 
1 364 

darunter 
Ingenieure u.Techniker insges. 141 55 254 11 141 101 38 114 199 1 054 

Handels- u.Verkehrsberufe insges. 
rär.nl 

' 152 
862 

403 
346 

1 931 
1 506 

78 
60 

885 
683 

656 
459 

183 
146 

551 
401 

1 300 
943 

7 139 
5 406 

darunter 
Kaufmännische Berufe 
Verkebrsberufe 

insges, 
insges. 

755 
33!i 

188 
203 

1 232 
590 

56 
19 

564 
229 

509 
93 

118 
39 

404 
79 

793 
185 

4 619 
1 771 

Berufe d.Haushalts--fGesund 
heits- u.Volkspflege 

-insges,, 
männi; 

1 89S 
108 

423 
30 

3 738 
182 

185 
8 

1 791 
78 

735 
51 

360 
20 

935 
52 

1 457 
140 

11 534 
669 

darunter 
Hauswirtsch.Berufe 
Gesundheitsdienst- und 
Körperpflege 

insges, 
insges. 

1 553 
Bl 6 

307 
102 

'3*139 
557 

131 
50 

1 481 
287 

516 
201 

285 
66 

724 
183 

1 110 
341 

9 246 
2 103 

Berufe d.Verwaltung«;-u. 
Rechtswesens 

insges, j 596 
männl. - | 393 

124 
79 

894 
52S 

25 
14 

286 
143 

156 
0? 

63 
33 

193 
95 

291 
169 

2 627 
1 553 

~ f 
darunter i j 

Verwalt.- u.Büro berufe | insges,. j 430 
Rechts- und Sicherhezts-j insges,, j 133 
wahrer ! j 

104 
12 

724 
142 

22 
2 

250 
22 

126 
18 

45 
12 

168 
19 

217 
71 

2 086 
43o 

Berufe des Geistes- und 
Kunstlebens 

z-isges, 

n’innli 

237 
1» 

'51 

53 
23 

27 

~1T 
137 

394 
189 

13 
7 

235 
103 

173 
78 

90 
39 

142 
73 

318 
184 

1 655 
826 

darunter 
Erziehungs- u„ Lehr- 
berufe. Seelsorger 

:.nsges„ 

insges« 
männl. 

256 9 172 114 69 76 ■189 1 063 

Berufstätige mit unbe- 
stimmtem Beruf 

2 278 
1 605 

4 168 
2 853 

55 
42 

872 
743 

333 
246 

391 
237 

776 
511 

1 535 
1 169 

10 694 
7 543 

Selbständige Berufslose 
uannl. ■ 

1 633 
552 

178 
77 

6 115 
2 719 

23 
7 

1 296 
572 

740 
301 

246 
112 

625 
286 

1 519 
iivc; 
TU v 

12'375 
5 096 

Angehörige ohne Beru* insges, 

. Tawl-- 
insges. 

i >sges, 
C.\ . T 1 . , 

7 059 
2 CE6 

349 j 6 367 
85 i 1 Q19 

227 
68 

1 849 
470 

1 495 
406 

683 
163 

1 774 
483 

5 703 
1 694 

2b 506 
6 444 

Ohne Angabe - - - ** - 221 
61 

“ « 

*> 

221 
61 

Bevölkerungsgruppen 
zusammen 

20 2t: 
1Q nÜS 1 254 

32 261 
16 927 . 

763 
339 . 

11 160 
6 406 

5 943 
2 956 

2 765 
1 448 

6 937 
3 594 

16 599 
3 POS 

93 370 
52 465 
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Die_Zuzüge_übGr die Ländergrenzen des Bundesgebietes in 2, Vierteljahr 1952 nach der beruflichen Gliederung 

1 
c) Zu gewanderte ) 

Berufsabteilung 

Berufsgruppe 
schlecht Sch H Hmb Ndsa Brm NrhW Hess Rh Pf Balflü1) ßay zusammen 

Erwerbspersonen insges. 

iaännl. 

1 09? 

722 

i 824 

1 076 

4 535 

2 905 

375 

238 

10 234 

7 548 

4 156 

2 675 , 

2 686 

1 976 

3 638 

2 511 

2 888 

1 909 

31 429 

21' 560 

davon 

Berufe des Pflanzenbaues 

und der Tierwirtschaft 

insges, 

männl. 

107 

96 

80 

66 

604 

498 

21 

19 

976 

877 

312 

265 

273 

259 

338 

311 

253 

222 

2 964 

2 613 

Industrielle und hand- 

werkliche Berufe 

insges, 

männl, 

214 

190 

343 

276 

1 120 

964 

76 

'64 

3 718 

3 388 

1 052 

860 

730 

651 

1 039 

894 

832 

673 

9 124 

• 7 960 

darunter 

Bergmännische Berufe 

Bauberufe 

Betallerzeug./ -verarb. 

Holzverarb. u.zug.Beruf 

Textilherst,/ -verarb. 

flahr./Genußmittelherst. 

insges, 

insges. 

insges, 

linsges. 

insges. - 

insges. 

10 

26 

65 

18 

29 

31 

4 

39 

108 

T7 

50 

56 

45 

173 

332 

63 

118 

191 

i 

6 

28 

6 

10 

15 

881 

618 

939 

192 

279 

342 

16 

128* 

276 

71 

142 

147 

14 

147 

208 

52 

71 

98 

8 

142 

351 

75 

137 

123 

14 

73 

183. 

, 41 

157. 

103 

993 

1 352 

2 490 

535 

993 

1 106 

Technische Berufe insges, 

männl, 

55 

48 

102 

87 

229 

20'> 

19 

19 

612 

573 

259 

230, 

178 

169 

234 

214 

237 

218 

1 925 

1 762 

• darunter 

Ingenieure u.Techniker insges. 38 87 179 16 531 217 148 198 193 1 607 

Handels- u.Verkebrsberufe insges. 

männl, 

181 

141 

540 

417 

733 

554 

96 

75 

1 820 

1 391 

1 204 

868 

549 

419 

803 

596 

725 

477 

6 651 

4 938 

darunter 

Kaufmännische Berufe 

Verkehrsberufe 

insges, 

insyes. 

110 

40 

408 
120 

561 

113 

65 

29 

1 438 

297 

984 

140 

388 

114 

624 

112 

532 

32 

5 110 

997 

Berufe d.Haushalts-5Ge- 

sundheits-u „Volkspflege 

insges. 

männl. 

188 

17 

314 

31 

737 

60 

66 

9 

1 264 

118 

622 

77 

267 

36 

436 

52 

342 

48 

4 236 

448 

darunter 

Hauswirtsch.Berufe 

Gesundheitsdienst u. 

Körperpflege 

insges. 

insges. 

104 

81 

184 

128 

468 

254 

28 

37 

876 

355 

366 

237 

162 

93 

262 

164 

178 

154 

2 628 

1 503 

Berufe d.Verwaltungs- u„ 

Rechtswesens 

insges. 

männl» , 

153 

119 

149 

49 

224 

112 

33 

10 

821 

492 

286 

124 

191 

112 

265 

142 

136 

62 

' . 2 258 

1 222 

darunter 

Verwalt,-u^ßilrQberufe 

Rechts- und Sicherheits- 

wahrer 

insges, - 

insges. 

94 

54 

133 

15 

183 

38 

31 

1 

642 

161 

249 

29 

166 

21 

233 

18 

114 

22 

'1 845 

359 

Berufe des Geistes- und 

Kunstlebens 

insges, 

idärnjlsi. 

rjq 

Jr V 

39 

166 

87 

267 

143 

39 

25 

448 

252 

248 

124 

154 

96 

183 

116 

156 

90 

1 733 

972 

darunter 

Erziehungs- ^Lehr- 

berufe, Scelsoraer 

insges. 53 81 162 29 212 108 90 72 45 852 

Berufstätige mit unbe- 

stimmtem Reruf 

insges, 

männl. 

117 

72 

130 

63 

62! 

370 

25 

17 

575 

457 

173 

127 

344 

234 

340 

186 

207 

119 

2 532 

1 645 

Selbständige Berufslose insges, 

männl, 

187 

77 

434 

216 

1 6i2 

745 

30 

14 

1 262 

551 

725 

318 

296 

149 

617 

341 

616 

261- 

5 779 

. . 2 672 

Angehörige ohne Beruf insges. 

männl.. 

520 

155 

866 

238 

1 314 

220 

277 

76 

4 586 

1 195 

1 908 

456 

1 424 

379 

1 785 

547 

1 791 

460 

14 531 

• 3 726 

Ohne Anqabe insges, 

männl. 

“ •J - - 262 

114 

- - - 262 

114 

Bevölkerungsgruppen 

zusammen 

insges. 

männl-. 

1 800 

-A ^ 

3 124 

1530,, 

7 521 

3 870 

682 

328 

16 082 

9 294 

7 051 

3 563 

4 406 

2 504 

6 040 

3 399 

5 295 

2 630 

' ' 52 001 

28 072 

* 

) Ohne Rag,„Bez, Südbadsn,-, 
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Oie Fortzöge über die LVdc-r'rMza'-i des Bundesgebietes in 2. Vierteljahr 1952 nach der beruflichen Gliederung 

. 1 
c) Zuge »änderte j 

Berufsabteilung 

Berufsgruppe 

ue- 

schlecht 

1  

| SchH 
i 

Hmb Ndsa Brm Mrl-J Hess RhPf BaWü1) Bay zusammen 

Erwerbspersonen insges. 

mannl. 

1 170 

802 

1 073 

7-72 

4 932 

3 4ü1 

164 

111 

3 667 

2 737 

2 049 

1 365 

977 

730 

1 523 

1 063 

2 024 

1 391 

17 579 

12 452 

dayon- 

Berufe des Pflanzenbaues 

und der Tierwirtschaft 

insges. 

■närtnl. 

101 

84 

37 

36 

500 

428 

10 

8 

340 

315 

134 

120 

105 

100 

123 

114 

136 

118 

1 48b 

1 323 

Industrielle und hand- 

werkliche Berufe 

insges» 

■närwil.. 

313 

286 

255 

226 

1 314 

1 187 

39 

35 

1 332 

1 238 

507 

435 

262 

239 

436 

389 

535 

456 

4 953 

4 491 

darunter 

Bergmännische Berufe 

Bauberufe 

Metallerzeug./ -verarb, 

Holzverarb, u,zug,Berufe 

Textilherst„/ -vererbe 

Wahr■./ GenuBmittelherst. 

insges, 

insges* 

insges. 

insges. 

insges. 

insges. 

27 

59 

91 

25 

22 

47 

55 

89 

9 

27 

40 

91 

222 

352 

90 

97 

194 

3 

12 

3 

3 

11 

275 

206 

355 

58 

101 

158 

17 

49 

162 

25 

56 

71 

15 

48 

89 

15 

11 

43 

1 

67 

137 

32 

49 

63 

9 

55 

123 

43 

70 

75 

435 

766 

1 410 

301 

436 

702 

Technische Berufe insges. 

'männl.' 

54 

48 

4"? 

46 

263 

239 

i’i 

11 

201 

186 

151 

136 

82 

75 

118 

112 

165 

153 

1 032 

1 006 

darunter 

Ingenieure u.Techniker insges. 43 40 209 10 177 127 62 96 136 900 

Handels- u,Verkehrsberufe insges. 

mär.nL 

200 

167 

310 

259 - 

831 

675 

35 

31 

640 

514 

500 

360 

172 

1VJ 

280 

215 

475 

347 

3 443 

2 708 

darunter 

Kaufmännische Berufe 

Verkehrsberufe 

insges. 

insges. 

158 

29 

207 

87 

662 

129 

25 

10 

475 

109 

431 

36 

140 

19 

217 

35 

341 

33 

2 656 

487 

Berufe d„Haushalts-,Gesunc 

heits- usVolkspflege 

-insges. 

männl.. 

185 

19 

139 

17 

V11 

74 

33 

4 

529 

51 

346 

59 

99 

14 

196 

22 

259 

43 

2 498 

303 

darunter 

Hauswirtsch. Berufe 

Gesundheitsdienst und 

Körperpflege 

insges. 

insges. 

112 

/ ( 

89 

50 

477 

218 

18 

15 

367 

144 

190 

141 

61 

36 

120 

70 

153 

98 

1 587 

843 

Berufe d.Verwaltungs- u, 

Rechtswesens 

insges. 

männl'* • 

98 

75 

118 

77 

303 

193 

11 

4 

197 

113 

140 

74 

65 

43 

101 

47 

111 

57 

1 144 

683 

darunter 

Verwalt.- u.Büroberufe 

Rechts- und Sicherheits’ 

wahre" 

insges. 

insges. 

. 62 

35 

1C1 

13 

*)•>1 

c5 

10 

1 

177 
21 

116 

13 

49 

12 

86 

10 

8? 

22 

914 

192 

Berufe des Geintes- und 

Kunstlebens 

insges. 

näb-ni. 

62 

39 

74 
47 

23b 

147 

8 

6 

184 

111 

169 

90 

55 

33 

101 

56 

156 

102 

1 055 

601 

darunter 

Erziehungs- u.f.it - 

berufe, Seelsorqer 

insges. 31 22 *i?6 6 88 69 26 36 74 478 

Berufstätige mit unbe- 

stimmtem Beruf 

insges. 

männl, 

155 

84 

93 

54 

774 

539 

r/ 

12 

244 

203 

.102 

91 

137 

86 

168 

108 

177 

115 

1 868 

1 307 

Selbständige Berufslose insges. 

männl. 

153 

83 

105 

50 

1 451 

713 

4 

1 

470 

228 

312 

154 

115 

52 

200 

98 

302 

118 

3 132 

1 494 

ifoqehöriqe ohne Beruf insges. 

männl- 

6 ’M 

16C 

332 

91 

1 390 

230 

75 

22 

1 063 

'JO 

734 

163 

303 

76 

440 

106 

1 010 

272 

5 971 

1 M5 

Ohne Anqabe insges. 

männl., 

* «■ - 89 

35 

- - - 89 

36 

Bevölkerungsgruppen 

zusammen  

insges. 1 957 

1067 

1 510 

91? 

7 783 

4 424 

243 

134 

5 200 

. 3 235 

3 184 

1 718 

1 395 

.858 

2 163 

1 267 

3 336 

1 781 

26 771 

15 397 

Ohn SülVyJen, 


